
KREISTAGSWAHL AM 9. JUNI 2024
IHRE KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN
FÜR BINAU – FAHRENBACH – LIMBACH – MUDAU – 
NECKARGERACH – WALDBRUNN – ZWINGENBERG

FÜR 
UNSEREN

LANDKREIS

KREISVERBAND NECKAR-ODENWALD

WER WIR SIND...
Warum die Freien Wähler DEINE ERSTE WAHL sind
Parteien entscheiden nach 
Parteiprogrammen. Freie 
Wähler entscheiden FREI, 
 unabhängig und suchen nach 
der besten Lösung.

Freie Wähler stellen den 
Menschen in den Mittelpunkt. 
Wir denken an alle Generatio-
nen und haben Ideen für eine 
erfolgreiche  Zukunft.

Freie Wähler haben die besten 
Köpfe.  Unsere Mitglieder sind 
ehrenamtlich aktiv und in al-
len Berufszweigen unterwegs.

Maximal 6 Stimmen können vergeben werden. 

1, 2 oder 3 Stimmen pro Kandidat/in (kumulieren). 

Stimmen können auf mehrere Listen verteilt werden (panaschieren). 

Achtung! Stimmzettel mit mehr als 6 Stimmen sind ungültig! 

Richtig wählen. So geht‘s.

MENSCHEN 
WIE DU UND ICH

MIT ALLEN 
GENERATIONEN

KEINE 
PARTEI

Keine Zeit 
am Wahltag?
Briefwahl nutzen!
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Freie Wähler Neckar-Odenwald



(LAND)WIRTSCHAFT UND ARBEIT
Die Attraktivität des Neckar-Odenwald-Kreis für Han-
del, Gewerbe, Handwerk und Dienstleistung wollen wir 
steigern. Unterstützt durch einen zügigen Glasfaser-
ausbau ist unser Ziel, dass viele unserer Bürgerinnen 
und Bürger ihren Arbeitsplatz auch in der Nähe ihres 
Wohnorts finden können. Elementar für unsere Region 
ist der Erhalt unserer Landwirtschaft – nicht nur wegen 
der regionalen, gesunden Lebensmittel, sondern auch 
wegen ihrer Verantwortung für unsere Natur und Kultur-
landschaft. 

GESUNDHEIT
Die medizinische Grundversorgung unserer Kreisbevöl-
kerung ist uns wichtig! 
Deshalb setzen wir uns für den Erhalt 
und die zielgerichtete Weiterentwick-
lung der Neckar-Odenwald-Kliniken 
ein. Denn die gehören zur wohnortna-
hen Sicherstellung einer guten ärzt-
lichen Versorgung unbedingt dazu.

UMWELT UND KLIMA
Umweltschutz und Klimawandel sind 
Basisthemen einer nachhaltigen Da-
seinsvorsorge. Dafür brauchen wir 
den sinnvollen Ausbau erneuerbarer 
Energien. Grundvoraussetzung für 
eine gute Zukunft ist dabei, neben der Speicherfähigkeit 
und dauerhaft sicherer Energiebereitstellung, vor allem 
die Akzeptanz der Bevölkerung. 

JUGEND UND BILDUNG
Für eine gute Zukunft müssen Bildung und Betreuung 
sowie die Unterstützung der Erziehenden hohe Priori-
tät haben. Denn Bildung vermittelt nicht nur Wissen, 
sondern  auch gesellschaftliche Werte, Verantwortungs-
bewusstsein, Bereitschaft zu Engagement und Einsatz 
– auch im Ehrenamt. 

KULTUR UND SOZIALES
Ehrenamtlich Tätige machen unseren Neckar-Oden-
wald-Kreis lebens- und liebenswert. Dieses Engagement 
in Vereinen und Organisationen, als Träger von Kultur, 
Sport und Brauchtum, soll auch weiterhin nach Kräften 
unterstützt werden. Denn ein soziales Miteinander ist ein 
Stück Lebensqualität.

DIGITALISIERUNG  
UND BÜRGERSERVICE 

Fortschritt statt Bürokratie bedeutet Zukunft statt Still-
stand! Die Kreisverwaltung ist Dienstleister für ihre 
Bürger und keine anonyme Anstalt. Wir setzen uns für 
Bürokratieabbau und für eine zügige Digitalisierung ein, 

um die Handlungsfähigkeit in unse-
rem Kreis und unseren Kommunen 
auszubauen. Auch hierfür, wie über-
all, wird schnelles Internet benötigt.

MOBILITÄT
Straßen sind für unseren ländlichen 
Raum auch in Zukunft die Lebens-
adern schlechthin. Laufende Unter-
haltung und fortwährende Sanierung 
sind uns deshalb auch weiterhin 
wichtig. Der Ausbau des Radwege-
netzes sowie die Verbesserung des 

öffentlichen Nahverkehrs gehören dabei selbstredend 
dazu.

FINANZEN
„Ohne Moos nichts los“. 
Wir setzen uns vehement für die kommunale Selbstver-
waltung ein. Jede Gemeinde soll die Schwerpunkte ihrer 
Entwicklung und Umsetzung ihrer Interessen selbst be-
stimmen können. Doch Maßnahmen in den Gemeinden 
kosten Geld. Es ist uns daher wichtig, dass Landkreis 
und Kommunen mit ausreichend finanziellen Mitteln 
ausgestattet werden, um ihre Aufgaben zu erfüllen. Die 
Kreisumlage muss dabei bezahlbar bleiben und darf die 
Entwicklung der Gemeinden nicht ausbremsen. 

DAFÜR STEHEN WIR:

100 % Heimat
100 % Neckar-
Odenwald-Kreis

Foto Titelseite: Landschaft und wichtige Verkehrsadern verbinden Odenwald und Bauland zentral in unserem schönen Landkreis.

Polizeihauptkommissar a.D.,  
71 Jahre, vh., 2 Kinder, 3 Enkel, 
Kreisrat, Ausschuss Jugendhilfe 
und Ausschuss für Gesundheit 
und Soziales, 20 Jahre kommu-
nalpolitsche Erfahrung, 
aktiver Sänger im Kirchenchor/
MGV „Sängerbund 1871“,  
Beisitzer MGV Limbach

Geschäftsführer, 27 Jahre,  
2. Vorsitzender FC Binau, Abtei-
lungsleiter Tischtennis, Jugend-
trainer, 2. Vorsitzender Tischten-
nisbezirk Mosbach, Schriftführer 
KjG Neckargerach, Beisitzer 
aktives Gewerbe Neckar & Elz 
Mosbach e.V.

Diplom-Ingenieur (BA, FH) Bau, 
48 Jahre, vh., 2 Kinder, Gemein-
derat, Vors. Freie Wähler OV 
Limbach, ehrenamtliches Mitglied 
des Gutachterausschusses 
Neckar-Odenwald-Kreis

Professor, Hochschullehrer,  
60 Jahre, vh., 5 Kinder, Schöffe 
am Landgericht Mosbach 

Valentin Knapp
Limbach

Jonas Backfisch
Binau

Jochen Camarena y Volk
Limbach

Dr. Dietrich Emmert
Mudau-Donebach

Gruppenleiter Werkstatt für 
behinderte Menschen, Elektro-
meister, 63 Jahre, 2 Kinder, 
Gemeinderat

Kälteanlagenbauermeister,
32 Jahre

Ingenieur, 59 Jahre, 
Gemeinderat, Ortsvorsteher, 
Ortschaftsrat

Stefan Feurer
Neckargerach

Tobias Martin
Fahrenbach-Trienz

Ulrich Schaffer
Waldbrunn-Oberdielbach


